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Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei? 
Matthäus 16,6 Monatsspruch September 

 
„Wer bin ich?“ Mit diesen Worten 
überschreibt Dietrich Bonhoeffer eines 
seiner Gedichte, die er im Gefängnis 
geschrieben hat. Er wartet auf sein 
Todesurteil und er hat Todesangst. In 
diesem Gedicht ringt er mit den Sichtweisen, 
die die Menschen in seiner Umgebung auf 
ihn haben. Die ihn als stark und unbeugsam 
erleben in einer Situation, in der so viel 
Verzweiflung und Todesangst herrschen. Er 
selber staunt darüber, dass er, der sich 
selber wie ein zitternder Vogel fühlt, auf 
andere so überlegen wirkt. Und weiß nicht 
recht, ob ihm diese Zuschreibung von außen 
nun hilft oder eher noch mehr verunsichert. 
Diese Frage hat auch Jesus umgetrieben. 
Auch er musste sein Selbstbild immer 
wieder hinterfragen. So beispielsweise durch 
die Begegnung mit der kanaanäischen Frau 
in Matthäus 15, die ihn erkennen lässt, dass 
er nicht nur für die Angehörigen des 
jüdischen Volkes da ist, sondern für alle 
Menschen. 
Jesus fragt seine Freunde nach deren 
Meinung. Jesus weiß, was die Leute über 
ihn denken. Sie denken, er sei Johannes der 
Täufer oder ein neuer Elias, also ein 
Prophet. Doch die Leute stochern im 
Dunkeln. Jesus fragt daher direkt seine 
Freunde, die mit ihm leben. Und Petrus 
antwortet ganz ohne Umschweife: Du bist 
der Christus, der Gesalbte, der Sohn des 
lebendigen Gottes! 
Petrus hat es erkannt. Dabei ist Jesus, der 
wahre Gott, nie aufdringlich. So nach dem 
Motto: Ich zeig dir jetzt meine Macht und 
dann wirst du ganz selbstverständlich auf 

die Knie gehen, um mich anzubeten. Das 
hat der wahre Gott nicht nötig. Er will keine 
Wesen, die ihm vielleicht äußerlich dienen, 
aber mit den Herzen nicht dabei sind. Er 
freut sich über Menschen, die ihm von 
Herzen und aus freien Stücken folgen. 
Petrus gibt eine umwerfende Antwort und 
Jesus spürt gleichzeitig, dass sie ihn das 
Leben kosten wird. Einige Verse später 
spricht Jesus das erste Mal von seinem 
bevorstehenden Tod. Aber diese feste 
Verankerung in Gott, von der Petrus spricht, 
lässt ihn diesen Weg gehen. 
Und so stellt ja auch Dietrich Bonhoeffer am 
Ende seines Gedichtes fest: „Wer ich auch 
bin, Du kennst mich, Dein bin ich, o Gott. 
Natürlich kann Jesus seine Allmacht 
demonstrieren, aber darum geht es ihm 
nicht – er sucht Menschen, die ihn lieben. 
Diese Erkenntnis geschieht durch Jesu 
Hingabe, die am Kreuz ihren Höhepunkt 
findet. Daher fragt Jesus seine Freunde, wer 
er sei. Jesus möchte keine Erkenntnis 
erzwingen. 
Das biblische Erkennen hat sehr viel mit 
lebendiger Beziehung zu tun. Und Gott 
Vater schenkt uns dafür einen offenen Geist, 
um zu erkennen. Doch lasse ich mich in 
diesem Leben auf die Frage Jesu ein? Jeder 
einzelne muss auf diese Frage eine Antwort 
finden. Erkenne auch ich in Jesus den 
Christus, dann finde ich auch die Antworten 
auf die wichtigen Fragen des Lebens und 
des Todes. 
 
Denn D. Bonhoeffer kann auch angesichts 
seines Todes dann dichten: 

 
In mir ist es finster – aber bei dir ist das Licht. 
Ich bin einsam – aber du verlässt mich nicht. 

Ich bin kleinmütig – aber bei dir ist Hilfe. 
Ich bin unruhig – aber bei dir ist Friede. 

In mir ist Bitterkeit – aber bei dir ist Geduld. 
Ich verstehe deine Führung nicht – aber du weißt den Weg für mich. 

Wer ich auch bin, Du kennst mich, Dein bin ich, o Gott! 
 

Andreas Weiß 
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Sommerkirche Freude 3.0 + Mut 
  
Und plötzlich mussten mehr Stühle her…. 
 

In Müsen ist es Tradition, wirklich pünktlich 
auf die Minute, zu einem Gottesdienst zu 
kommen. Diesmal erzeugte diese 
Eigenschaft ein Lächeln auf unsere 
Gesichter, denn es kamen mehr als 
erwartet. Demnach reichten die vorab 
gestellten Stühle nicht aus und es mussten 
noch schnell weitere Stühle unter die 
Kastanien gestellt werden, damit alle Platz 
bekamen. 

Die „andere Art“ von Gottesdienst kam gut 
bei allen an und selbst nach dem Lied „Ist 
da Jemand“ von Adel Tawil wurde, trotz der 
nicht ganz perfekten Interpretation, 
applaudiert. 
  

Wir, unsere ganze Familie, haben 
gemeinsam mit Andreas Weiß diesen 
Gottesdienst geplant und durchgeführt. Es 
ging um Freude und Mut, Gemeinsamkeiten 
und Gemeinschaft. „Ich habe mich 
angesprochen gefühlt“, „so ist es bei mir 
auch“, wurde nach dem Gottesdienst 
erzählt. 
 
Aber wir wurden auch gefragt, wie wir 
persönlich Freude und Mut in unserem 
Urlaub umsetzen wollen. Insgesamt wurde 
nach dem Gottesdienst viel geredet, sich 
unterhalten und so mancher konnte aus den 
Texten oder aus den Liedern etwas mit nach 
Hause nehmen. Nach dem Gottesdienst 
wurde die Einladung zu Pizza und 
Getränken freudig angenommen. Die Pizza 
wurde bis auf das letzte Stück verputzt.  
 
Zum Schluss, weil irgendwie keiner nach 
Hause wollte, sind die jungen Leute noch 
mit Begleitung hinauf bis auf den 
Glockenturm gestiegen. 
Sie fühlten sich sichtbar wohl in ihrer Kirche. 
„Können wir das nächste Mal einen 
Gottesdienst mitgestalten?“, war der 
Wunsch von zwei ehemaligen 
Konfirmanden.  

Unser Fazit zu dieser neuen Art von 
Gottesdienst: Wir alle sind Gemeinde. 
Zusammen können und dürfen wir eine 
bunte und lebendige Kirche gestalten.   
Fotos © M. Bakker-Witte 

Ihre Fam. Bakker-Witte 
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Lasst uns picknicken…. 
nach dem Musikalischen Picknick 

 
Gemeinsam ist einfach alles schöner! 
Ob nun Singen, Klönschnack oder Schlemmen. 

 
Wieder trafen wir uns dieses Jahr zum 
gemeinsamen Musikalischen Picknick und 
wieder war es rundum gemütlich. Was soll 
man da großartig Neues schreiben, wenn 
die Atmosphäre jedes Mal so gemütlich ist? 
 
Neu und für richtig gut befunden wurde das 
gemeinsame Picknick danach. Wer mochte 
und gerade etwas zur Hand hatte, brachten 
etwas dazu mit und gemeinsam wurde, wie 
der Titel schon sagt, gepicknickt. 

Ganz besonders zu erwähnen ist, dass die 
junge Generation sich von Mal zu Mal 
wohler fühlte und mutiger und lauter 
mitgesungen hat. 
 
Wollen wir hoffen, dass uns diese neue und 
lieb gewonnene Veranstaltung noch lange 
erhalten bleibt. 
 
Fotos © M. Bakker-Witte 

 
Fam. Grote und Bakker-Witte 
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SommerCamp mit dem Motto ‘upon the waters‘ 
und viel Wasser von oben 

 
Voller Vorfreude wird das SommerCamp bei 
vielen Teamern und Trainees in den 
Terminplan geschrieben. Bis es endlich 
losgeht muss viel organisiert, geplant und 
gepackt werden. 
 
Auftakt für die Fahrer war der 
Materialtransport mit zwei Sprintern und 
einem Auto mit Pferdeanhänger. Gegen 
manche Erwartung befanden sich darin 
keine süßen Ponys, denn die sind bereits in 
Otterndorf, sondern zum ersten Mal eine 
mobile Skater Anlage aus Siegen. 
Diese wurde dann auch begeistert von den 
Konfis, Trainees und Teamern während der 
Workshop Zeiten genutzt. 
Bevor die Konfis am Montag dem 
31.07.2023 anreisen durften, kamen die 40 
Teamer am Donnerstag und über 40 
Trainees am Freitag in Otterndorf zum 
VorCamp an. Ein ganzes Wochenende um 
die Gemeinschaft zu stärken, Schulungen 
durchzuführen und Vorbereitungen zu 
treffen bevor das SommerCamp am Montag 
starten konnte. 
 
Begeistert wurden dann die drei Busse 
empfangen und die Zeltdörfer bezogen. 
Jeweils ein Zeltdorf für die 
Kirchengemeinden Müsen, Weidenau, 
Hilchenbach, Lukas und ein Zeltdorf für 
Material, Mitarbeiter und CampBüro. 
 
Warum eigentlich SommerCamp? 
Statt über zwei Jahre jede Woche für eine 
Stunde ähnlich wie in der Schule 
Wissenswertes über Christentum, Kirche 
und Glauben zu lernen, besteht der größte 
Teil des Konfirmandenunterrichts aus einem 
großen Ferien-Erlebnis-Abenteuer in 
Otterndorf. 
Fünf Tage leben dort etwas über 200 
Menschen auf einem Zeltplatz zusammen. 
Bis zu 8 Konfis teilen sich ein Zelt und damit 
alle kleinen und großen Sorgen des Alltags. 
Die Tage werden so gestaltet, das es jeden 
Tag eine Veranstaltung in der 

Niedersachsenhalle für alle gibt. Dort wird 
das biblische Thema vorgestellt, mit der 
Band ‘Watt´n Beat‘ gesungen, ein warm up 
durchgeführt und ein Impuls zum Thema 
weitergegeben. Danach geht es in die 
Zeltdörfer wo in Kleingruppen Gespräche 
über Gott und die Welt stattfinden. Kreatives 
Gestalten und miteinander das Thema 
durch verschiedene Methoden erarbeiten 
stehen dort im Vordergrund.  
An den Nachmittagen ist Zeit für Workshops 
und Aktivitäten, wobei Fußball, Volleyball, 
Pony reiten, Minigolf, kreatives basteln, 
Skaten usw. angeboten werden. 
 
Ein Highlight in diesem Jahr war sicher die 
Vorbereitung des Feuerwerkes zum 
Abschied von Uschi Massow, Herbert 
Scheckel und Armin Pulfrich, die ein letztes 
Mal die große Campgemeinschaft genießen 
durften. Das deswegen nicht nur der 
Himmel ein paar Tränen vergoss, zeigt 
einmal mehr, wie sehr man sich dort 
wohlfühlt und wie stark die Gemeinschaft 
sein kann. 
Die Teamer waren größtenteils selber mal 
als Konfis dabei. 
 
Im Camp mitzuarbeiten ist für sie 
wahrscheinlich das Highlight; mit ihrer 
Begeisterung sind sie wesentliche Garanten 
für das Gelingen eines solchen Camps. Für 
sie beginnt die Arbeit bereits Monate vor 
den Sommerferien mit den Schulungs- und 
Vorbereitungstreffen. Sie helfen beim Auf- 
und Abbau und decken die Aufgaben des 
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Camps ab: im Küchenzelt, im Zeltdorf, bei 
den Workshops, als Band, Sanitäter, 
Wasserwacht, im Film & Foto-Team, in der 
Camp-Technik und vor allem in der 
Begleitung der Konfis bei allen kleinen und 
großen Herausforderungen und Sorgen. 
Wenn man sie fragt wie es war, sind die 
Bilder sicher eine gute Antwort. 

Vielen Dank an alle die dabei waren und 
sich eingebracht haben.  
Die Vorbereitungen für das nächste Jahr 
beginnen schon und wir freuen uns darauf, 
wenn die diesjährigen Konfis im nächsten 
Jahr als Trainees mitfahren. Das wird sicher 
wieder eine gute Zeit und hoffentlich etwas 
trockener als in diesem Jahr. 

Bolko Mörschel 
Fotos © L. Imhof/Sommercamp 

 
 

 

 
 
 
 

Jahreszeitenkranz 
 

In unserer Kirche hängt nun nicht mehr nur zu 
Weihnachten ein Kranz.  

 
Seit Weihnachten wird dieser immer passend zu 

den Jahreszeiten dekoriert. 
 

Wer gerne beim Dekorieren helfen möchte,  
meldet sich bitte bei: 

 
Tim und Melanie Bakker 0151-23488282 

 
 
 
 

2
0
2
3
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Aus dem Presbyterium
 
Liebe Gemeindeglieder, liebe Leser/innen, 
einen ganz herzlichen Spätsommergruß aus 
dem Presbyterium und von Ihrer 
Kirchengemeinde. Nach den Tagen des 
andauernden Regens, begrüßt mich heute 
Morgen die Sonne am Schreibtisch. 
 
Ich bin jetzt seit einer Woche mit Teamern, 
Trainees und Konfis aus dem 
Sommercamp in Otterndorf zurück und 
noch voller schöner Eindrücke, Gespräche 
und motivierten Jugendlichen. Dieses Camp 
ist ein echtes Highlight in unserer 
Jugendarbeit. 
Wir haben dem Regen getrotzt, obwohl das 
Wetter deutlich besser war als im 
Siegerland, und sind mit begeisterten Konfis 
zurückgekehrt. Fußball, Volleyball, capter 
the flac (Gewinner MÜ/DA), ein bunter 
Abend, biblische Geschichten … Eine richtig 
gute Zeit. Einige Trainees stehen für das 
nächste Jahr schon fest. 
 
Nun hat uns Alle der Alltag wieder. 
Das GZ/Kindergarten Müsen ist nun 
endgültig verkauft und auch die kirchliche 
Genehmigung des Landeskirchenamtes liegt 
vor. Dies entlastet deutlich unseren 
Haushalt. 
Bei unserem ökumenischen Projekt 
„JesusWEG Müsen“ tut sich auch sehr viel. 
Wir werden wohl in diesem Jahr Einweihung 
feiern und danken allen Spendern/innen, 
Helfern/innen und Firmen, die uns bereits 
unterstützt haben und auch noch 
unterstützen wollen. Gerade für Familien mit 
Kindern wird dies ein spannender Weg. 
 
Unsere Schulkinder haben wir mit den 
Klassenlehrer/innen in Müsen in drei 
ökumenischen Gottesdiensten für den 
neuen Weg „Schule“ gesegnet. 
 
Personell wird es in der Kirchengemeinde in 
naher Zukunft Veränderungen geben. 
Unser Kirchenmusiker Joachim Diehl 
möchte aus persönlichen und beruflichen  
 

Bild JesusWEG: Steffi Gräve 
 
Gründen seinen Dienst in Müsen beenden. 
Welch ein Verlust, gerade für die neue 
geistliche Musik.  
Wenn Sie gerne Orgel und Piano in unseren 
Gottesdiensten spielen möchten, oder Sie 
kennen jemanden, der das übernehmen 
kann, dann setzen Sie sich bitte mit mir in 
Verbindung (Tel.: 6312).  
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Im nächsten Jahr stehen Presbyteriums-
wahlen an und es wird große 
Veränderungen geben. Vier Mitglieder 
treten, Stand heute, nicht mehr zur 
Wiederwahl an. Wenn unsere Gemeinde 
also nicht von Siegen aus geleitet werden 
soll, brauchen wir dringend neue Gesichter 
für das Presbyterium. In Plakaten, Anzeigen 
und persönlichen Ansprachen versuchen wir 
unser Bestes. Wenn Sie vielleicht selber 
nicht für dies Amt kandidieren wollen, 
können Sie uns vielleicht auch hier Namen 
und Personen benennen, die wir 
ansprechen können. Dies ist wirklich wichtig! 
 
Zum Schluss ein persönliches Wort: 
In Presse und Medien ist es gerade auflage- 
und interessesteigernd „Kirche“ an den 
Pranger zu stellen. Manches von dem, was 
im Dunklen geschieht muss auch ans Licht 
kommen und von unabhängigen Stellen 
aufgeklärt werden. Im Kirchenkreis Siegen 
haben wir zwei Stellen eingerichtet, die alle 
unsere Ehrenamtlichen in Bezug auf 
sexualisierte Gewalt schulen werden. 
„Hinschauen – Helfen – Handeln“, so das 
Motto. Alle in der Kirche tätigen 
Mitarbeiter/innen, ob ehrenamtlich oder 
hauptamtlich, müssen ein Führungszeugnis 

vorlegen und eine Schulung durchlaufen. 
Dies ist gerade gestandenen, langjährigen 
und treuen Ehrenamtlichen schwer zu 
vermitteln. 
In der Jugendarbeit ist dies übrigens schon 
jahrelang der Fall. 
 
Das andere sind die Finanzen. Bitte wenden 
Sie sich doch an uns, wenn es um 
angebliche Unsummen geht, die der Staat in 
„Kirche“ pumpt. Die Finanzen sind für alle 
einsehbar und transparent. So geben wir 
z.B. jährlich ca. 1 Million Euro in die 
Kindergärten unseres Kirchenkreises, wo wir 
eine staatliche Aufgabe übernehmen. 
Natürlich sind über 90 % durch staatliche 
Zuschüsse refinanziert, aber diese Arbeit, 
die uns wichtig ist, lassen wir uns etwas 
kosten. Bitte stimmen Sie nicht in die 
üblichen Stammtischparolen ein und fragen 
Sie uns. Auch der Haushalt der 
Kirchengemeinde Müsen ist einsehbar. 
 
Vielleicht sehen wir uns in einer kirchlichen 
Veranstaltung oder in der Kirche. Diese sind 
für alle Menschen zugängig. Herzliche 
Einladung! 
 
Einen schönen Spätsommer 

Andreas Weiß 
 

 

 
 

Treff der Frauenkreise 
 
Die Corona-Zeit hat vieles in unserer Gemeindearbeit durcheinandergebracht oder leider 
auch beendet. So waren vor Zeiten Beginn und Abschluss der Winterarbeit der 
Frauenkreise schöne Feste und würdige Gottesdienste.  
 
In diesem Jahr rufen wir die verbleibenden Kreise zusammen, wollen mit einem geistlichen 
und thematischen Nachmittag Begegnung und Austausch ermöglichen, Pläne machen und 
Gott loben.  
Das soll sein am:  

Mittwoch, den 27. September um 15 Uhr 
im Gemeindehaus An der Sang in Hilchenbach 

 
Die Frauenhilfen, Frauenkreise, Frauenfrühstücke, evangelisch und katholisch sind herzlich 
dazu eingeladen. Bitte im Gemeindebüro  02733-61517 anmelden, damit wir wissen, für 
wie viele wir decken dürfen. 
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Friedhofsandacht 
 

Seit einigen Jahren wird die 
Friedhofsandacht zum Gedenken an unsere 
im Kirchenjahr Verstorbenen im jährlichen 
Wechsel nur noch an einem Ort 
durchgeführt, entweder am Friedhof in 
Müsen oder am Friedhof in Dahlbruch. 
 
Der morgendliche Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag findet dann auch im 
jährlichen Wechsel zwischen Müsen und 
Dahlbruch statt. 
  
In diesem Jahr findet der Gottesdienst am 
26. November 2023 um 18 Uhr, wegen der 
geplanten Winterkirche, allerdings wieder in 
Müsen und die Friedhofsandacht dann um 
14 Uhr in Dahlbruch statt! 
 

Wir bitten um Beachtung! 
 
 

 

 

 

Café - Vier Jahreszeiten 
 

Das Café - Vier Jahreszeiten findet wieder wie gewohnt 
statt. Wir laden alle Geburtstagskinder der Monate Juli 
bis September ab 80 Jahren herzlich ein. Das Treffen 
findet statt am 
 

Freitag, 27. Oktober 2023 
15 Uhr 

Gemeindezentrum Dahlbruch 

Um den Nachmittag besser planen zu können bitten wir 
um vorherige Anmeldung bis zum 20. Oktober 2023. 
Spätere Anmeldungen können wir nicht mehr 
berücksichtigen, wir bitten um Verständnis. 
 

Das Gemeindezentrum ist barrierefrei zu erreichen. Sollte es Ihnen nicht möglich sein nach 
Dahlbruch zu kommen, holen wir Sie gerne ab, wir haben einen Fahrdienst eingerichtet. 
Bitte sprechen Sie uns dazu an. 
 
Gemeindebüro: Tel.: 61517 oder E-Mail: kg-muesen@kk-siwi.de 
Pastor Weiß: Tel.: 6312 oder E-Mail: a.weiss@kk-siwi.de 
 

mailto:a.weiss@kk-siwi.de
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Kleidersammlung für Bethel 
 

Nachhaltig und für den guten Zweck  - Der Umwelt zuliebe 
 

 
Vom 11. – 13. September 2023 sammelt die 
Ev. Kirchengemeinde Müsen Altkleider für 
die Brockensammlung der v. Bodel-
schwinghschen Stiftungen Bethel.  
 
Zwischen 8:00 und 16:00 Uhr werden in den 
Räumen an der Hochstraße 21 in Dahlbruch 
und - diese Abgabestelle ist neu -  in der 
Müsener Kirche, Hauptstr. 84 modische, gut 
erhaltene Kleidungsstücke sowie paarweise 
zusammengebundene Schuhe ange-
nommen.  
 
Jährlich sammeln über 4.500 
Kirchengemeinden Altkleider für Bethel. 
Diese wurden in der Vergangenheit von der 
Brockensammlung mit Plastiksammelsäcken 
ausgestattet. Bereits heute nutzen viele 
Spender gebrauchte Plastiktüten aus dem 
eigenen Haushalt. Dies hilft maßgeblich, die 
Neuproduktion und Entsorgung von 
Plastikmüll zu reduzieren.  
 
Leider gibt es bisher noch keine 
umweltfreundliche Alternative zu 

Plastiktüten. Die Kleidung ist gut geschützt, 
sie wiegen wenig und die Luft kann beim 
Transport entweichen. Daher sind Kartons 
für die Kleidersammlungen leider nicht gut 
geeignet. 
 
Wir unterstützen gerne die Reduzierung von 
Plastikmüll und bitten Sie, vorhandene 
Plastiksäcke für Ihre Spende zu benutzen, 
die gewohnten Bethel-Kleidersäcke werden 
aus den vor genannten Gründen in Zukunft 
nicht mehr durch uns verteilt.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Sollte jemand dennoch Bethel-Kleidersäcke 
benötigen, so können diese zu den 
bekannten Öffnungszeiten im 
Gemeindebüro abgeholt werden, ein 
Restbestand aus den Vorjahren ist hier noch 
vorhanden. 
 
Beachten Sie bitte bei der Qualität Ihrer 
Spende, dass nur mit guter und tragbarer 
Kleidung die Arbeit Bethels unterstützt 
werden kann. 

 
 
Weitere Infos gibt es unter www.bethel.de und www.brockensammlung-bethel.de 
  

v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel / Elke Denker 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.bethel.de/
http://www.brockensammlung-bethel.de/
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Termine und Einladungen 
 
 

Winterkirche 
 
Die neue Reihe der Winterkirche startet wieder 
im Oktober und wir laden herzlich zu dieser 
neuen Form des Gottesdienstes ein. 
 
Musik modern und alt, meditative Texte, ein 
motiviertes Singteam, keine lange Predigt, 
eine kerzenerleuchtete Kirche und Stille und 
Aktionen wechseln sich ab. Kommen Sie 
einfach vorbei und lassen sich auf diese Form 
ein. 
 
Winterkirche findet immer um 18 Uhr in der 
Kirche in Müsen statt. 
 
 
Die nächsten Termine: 
 
29. Oktober ‚Reformation heute -  

               neue Thesen‘ 
26. November ‚Tod und Leben‘ 
28. Januar 2024 ‚Jahreslosung‘ 
 

 
 
 

 
 
 
 

Frauenfrühstück 
 

immer um 9:00 Uhr im Gemeindezentrum Dahlbruch 
 

Die nächsten Termine: 
 
       12. September  

- Ökumenisches Frauenfrühstück - 
 
       10. Oktober    

14. November 
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Männerfrühstück 
 
Wir treffen uns jeweils um 9:00 Uhr am 3. Donnerstag 
im Monat im Gemeindezentrum Dahlbruch. Nach 
einem Lied und einigen Gedanken zu einem biblischen 
Text frühstücken wir gemeinsam und befassen uns dann 
mit interessanten Themen über Gott und die Welt und 
uns Menschen.  
 

Die nächsten Termine: 
 

21. September      19. Oktober      16. November  

 
 

 

 
 

Herzliche Einladung zur Seniorenfeier 
 
Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Wir laden ganz herzlich alle Gemeindeglieder ab 70 Jahren zum diesjährigen 
Seniorennachmittag, gemeinsam mit dem Seniorenclub, in das Gemeindezentrum ein. 
 

Mittwoch, 08. November 2023 von 15:00 – 17:00 Uhr 
 
An diesem Nachmittag werden wir gemeinsam mit Pastor Weiß bei Kaffee und Kuchen ein 
paar kurzweilige Stunden verbringen. Natürlich ist Ihr Partner oder eine Begleitperson 
herzlich willkommen. 
Zur besseren Planung ist es hilfreich, wenn Sie sich bis zum 02. November 2023 bei Frau 
Denker  02733/61517 im Gemeindebüro (kg-muesen@kk-siwi.de) anmelden. Wenn Sie 
abgeholt und/oder nach Hause gebracht werden möchten sagen Sie uns das bitte, wir 
haben einen Fahrdienst eingerichtet. Die weiteren Termine des Ökum. Seniorenclubs sind: 
 

06. September        04. Oktober     08. November 

 
 

 

 
 

 KONTRAPUNKT 
 
Herzliche Einladung an alle Frauen zum miteinander reden, Singen, Nachdenken, Zuhören, 
Lachen, Innehalten, Beten und, und, und ... 
Wir treffen uns immer am 3. Montag im Monat um 19:30 Uhr, im Gemeindezentrum in 
Dahlbruch. Änderungen des Veranstaltungsortes werden rechtzeitig bekannt gegeben.  
Die nächsten Termine: 

18. September      16. Oktober      20. November 
 
Kontakte:  Kathrin Weiß   6312 und Almut Saure-Andreeßen   60577  

mailto:kg-muesen@kk-siwi.de
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Blocktage für die Konfirmanden 
 
Im zweiten Unterrichtsjahr kommen die Konfirmanden aus Müsen und Dahlbruch im 
Gemeindezentrum Dahlbruch zusammen, einmal im Monat  
 

samstags von 9:00 - 12:30 Uhr. 
 
Die Termine: 
 

09. September          21. Oktober          11. November           02. Dezember 

 
 
 

 

 
 

  Ökumenischer Gottesdienst 

       
Der nächste Ökumenische Gottesdienst findet statt am: 

 
Mittwoch, dem 22. November 2023 um 19 Uhr  

in der Ev. Kirche in Hilchenbach. 
Herzliche Einladung! 

 
 
 
 



G O T T E S D I E N S T E

2023 Müsen Dahlbruch Hilchenbach Lützel Andere Kollekte der KG

10:00 Uhr 10:00 Uhr 10:00 Uhr 10:00 Uhr Müsen für

02. September 11 Uhr  Ökum. Kirchentag Oberes Ferndorftal

      ➔ Samstag für das gesamte Stadtgebiet

➔  auf dem Gelände von Stift Keppel

03. September A. Weiß H. Scheckel mit Taufmöglichkeit Diakonische Arbeit

13. So nach Trinitatis mit Abendmahl und Taufe Tauferinnerungsgottesdienst

10. September 11 Uhr  Ökum. Sternwallfahrt auf dem Altenberg Hilfen für Migranten

14. So nach Trinitatis für das gesamte Stadtgebiet

17. September    - 11 Uhr   Kirmes-GD für das gesamte Stadtgebiet Allianzmission die Weltmission

15. So nach Trinitatis

24. September 18 Uhr  A. Weiß A. Chaikowski Kreiskirchliche Partnerschaftsarbeit

16. So nach Trinitatis MOEWE

01. Oktober A. Weiß H. Scheckel und Open Doors Brot für die Welt

Erntedankfest             mit Abendmahl mit Abendmahl

08. Oktober A. Weiß M. Weber die Aktionen 'Hoffnung für Osteuropa' und

18. So nach Trinitatis  mit Abendmahl Kirchen helfen Kirchen'

15. Oktober H. Scheckel Abschluss-GD KiBiWo M. Braukmann wird vom PB festgelegt

19. So nach Trinitatis  mit Posaunenchor

22. Oktober G. Schenk 18 Uhr   Guten-Abend-Kirche die offene Arbeit an psychisch Kranken

20. So nach Trinitatis Team und Behinderten

29. Oktober 18 Uhr  Winterkirche H. Scheckel die Kinder- und Jugendhilfe

21. So nach Trinitatis A. Weiß und Team Begrüßung der neuen Katechumenen und Taufen

31. Oktober    -    - 19 Uhr   H. Scheckel und A. Weiß das Gustav-Adolf-Werk der EKvW

Reformationstag Gottesdienst mit luth. Liturgie für das gesamte Stadtgebiet

05. November A. Weiß H. Scheckel wird vom PB festgelegt

22. So nach Trinitatis Familiengottesdienst

12. November 10:30 Uhr, A. Weiß CVJM Bibelkreis den Dienst an wohnungslosen Menschen

drittletzt. So i. KirchenjahrFamiliengottesdienst mit Abendmahl

19. November A. Weiß 18 Uhr   Guten-Abend-Kirche kein GD Projekte christlicher Friedensdienste

vorletzt. So i. Kirchenjahr Team

22. November    - 19 Uhr   Ökum. Gottesdienst für das gesamte Stadtgebiet die Diakonie in der EKD

Buß- und Bettag Ev. Kirche Hilchenbach

26. November 18 Uhr  Winterkirche H. Scheckel die Altenarbeit und die Hospizarbeit

Ewigkeitssonntag A. Weiß und Team

14 Uhr Friedhofsandacht

03. Dezember A. Weiß Presbyterium Hilfe für Schwangere in Notlagen

1. Advent mit Abendmahl

10. Dezember NN NN wird vom PB festgelegt

2. Advent mit Abendmahl mit Abendmahl

Kindergottesdienst - Sonntagsschule
Helberhausen 10:30 Uhr         Lützel 10:00 Uhr Grund 10:30 Uhr Vormwald 11:00 Uhr
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Gemeinsam  
           im Glauben 

 unterwegs  
               

Ökumenische Sternwallfahrt zum Altenberg 
am 10. September 2023  

 
Traditionell zum „Tag des offenen 
Denkmals“ findet am zweiten Sonntag im 
September auch die Sternwallfahrt zum 
Altenberg statt – ein ökumenisches Angebot 
des Pastoralverbundes Nördliches 
Siegerland mit seinen Pfarrgemeinden St. 
Augustinus Keppel Dahlbruch, St. Johannes 
Baptist Kreuztal und St. Ludger und Hedwig 
Krombach sowie der evangelischen 
Kirchengemeinden Hilchenbach, Müsen und 
Ferndorf.  
 
Die Wallfahrt ist ein äußeres Zeichen dafür, 
dass die Teilnehmenden gemeinsam als 
Glaubende unterwegs sind und ihren 
(Lebens-)Weg im Vertrauen auf Gott gehen. 
 
Am Sonntag dem 10. September ist es 
wieder so weit:  
Gemeinsam und ökumenisch machen sich 
die Fußwallfahrer der beteiligten 
Kirchengemeinden von verschiedenen 
Startpunkten aus auf den Weg zu dem 

historischen Ausgrabungsgelände. Los geht 
es um 10:00 Uhr ab Kapellenschule Littfeld 
und um 9:30 Uhr ab Irlenhecken und 
Freibad Müsen.  
 
Für alle, die nicht (mehr) gut zu Fuß sind, 
wird ein Shuttle-Service eingerichtet. Wer 
den Fahrdienst in Anspruch nehmen 
möchte, meldet sich bitte bis um 6. 
September im Pastoralverbundsbüro 
Dahlbruch (Tel.: 02733/51127; Mail: 
buero@pv-noerdliches-siegerland.de) an.  
 
Um 11:00 Uhr beginnt auf dem Altenberg 
unter freiem Himmel ein ökumenischer 
Gottesdienst, der von einem Projektchor 
musikalisch gestaltet wird. Sitzgelegenheiten 
und Sanitäranlagen sind vor Ort vorhanden.  
 
Nach dem Gottesdienst gibt es ein 
gemütliches Beisammensein bei Würstchen 
und Getränken. 
 

 
 



  

- 19 - 

Kirchliche Amtshandlungen 
 
Müsen und Dahlbruch 
 

Emilia Galle, Louis Galle, Milo Nies, Kalle Stockmann, Joshua Gerdes, 
Isabella Lea Grosser 
 
 
 

 
Lutz Gerdes und Angelina geb. Meding 
 
 
 
 

 
Ella Gertrud Höhl geb. Lange, Gertraud Jung geb. Gallinat,  
Marlis Rapior geb. Markowski, Hans-Joachim Kleinmichel, Karsten Barghorn, 
Gerhard Hoffmann, Susanne Klein geb. Mann, Gerhard Menn,  
Karin Klein geb. Krämer, Aleksandr Malascenko, Anneliese Klein geb. Groß 
 

 

 

 

 

 

   Altengeburtstage und Amtshandlungen in unserer Gemeinde    
 
Aufgrund der neuen Datenschutzverordnung sind wir verpflichtet für die Veröffentlichung von 
Geburtstagen vorher eine schriftliche Einwilligung der jeweiligen Person einzuholen.  
Ab sofort werden wieder jährlich die Geburtstage hier im Gemeindebrief veröffentlicht, von 
denen uns die schriftliche Einwilligung bis zum jeweiligen Redaktionsschluss vorliegt.  
 
Amtshandlungen, wie Taufen, Trauungen und Bestattungen werden ebenfalls nur noch im 
Gemeindebrief veröffentlicht, wenn uns dafür eine schriftliche Einwilligung vorliegt. 
 
Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit 
Wenn Sie nicht möchten das Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Gemeindebrief 
veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen.  
Teilen Sie uns bitte Ihren Widerspruch an folgende Adresse mit: 
 

Ev. Kirchengemeinde Müsen, Ernst-August-Platz 3, 57271 Hilchenbach 
 
Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung 
unterbleibt. Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders überlegen und den 
Widerspruch wieder zurückziehen. Teilen Sie uns auch dies bitte an die obige Adresse mit. 
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Altengeburtstage in unserer Gemeinde 
Wir gratulieren herzlich und wünschen Gottes Segen 

 

Müsen und Dahlbruch 

09.09. Erwin Nuhn  Wittgensteiner Str. 163  89 Jahre 
11.09. Ilse Schmidt  Poststr. 15   89 Jahre 
16.09. Brigitte Braun  Winterbachstr. 6   86 Jahre 
27.09. Renate Schramm  Eichendorffstr. 4   85 Jahre 
27.09. Manfred Thielmann Alloheim Hilchenbach  90 Jahre 
30.09. Helga Rompf  Auf der Stollenhalde 15  87 Jahre 
 
09.10. Brigitte Helmes  Poststr. 17   84 Jahre 
12.10. Rudolf Grauer  Bergstr. 35a   91 Jahre 
13.10. Waltraud Schiffner Hauptstr. 50   91 Jahre 
22.10. Dietlinde Hanefeld Schillerstr. 10   83 Jahre 
22.10. Gertraud Heusler  Hauptstr. 109   90 Jahre 
24.10. Horst Andreeßen  Hauptstr. 136   83 Jahre 
29.10. Gerd Hoof  Stockweg 8   85 Jahre 
 
02.11. Käthe Ditmar  Untere Wiesenstr. 70  83 Jahre 
04.11. Kurt Münker  Hauptstr. 148   87 Jahre 
06.11. Heinz Bensberg  Schillerstr. 5   84 Jahre 
13.11. Inge Krüger  Eichendorffstr. 9   88 Jahre 
25.11. Klaus Peter Wagener Bergstr. 42   80 Jahre 
26.11. Inge Stötzel  Bergstr. 6   86 Jahre 
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Kinder- und Jugendarbeit 
 
  

                            Vätersamstag am 13.05.2023 
 
Am Samstag, den 13. Mai 2023 war es wieder soweit... 
 

Der alljährliche 
Vätersamstag des 
Kindergartens in 
Müsen stand im 
Kalender und wurde mit Spannung erwartet. 
Ob Groß, ob Klein, die Vorfreude war riesig, 
denn alle wussten, dass das Team des 
Kindergartens sich immer besondere Ideen 
einfallen lässt, wenn die Papas mit den 
Kleinen einen fröhlichen Vormittag 
verbringen. 
 
In diesem Jahr war das Ziel der Reiterhof 
der Familie Potthoff in Unglinghausen und 
so trudelten alle Kinder inklusive Papas, 
Onkel, Opa oder großem Bruder gegen 
10:00 Uhr morgens am vereinbarten 
Treffpunkt ein. 
 
Gleich zu Beginn leuchteten die meisten 
Kinderaugen schon vor Glück, denn die 
Pferde und Fohlen waren mindestens so 
aufgeregt, neugierig und gespannt auf die 
kleinen Gäste, wie die Kinder selbst. Nach 
einer kurzen Begrüßung durch die 
Erzieherinnen und einigen Regeln, die 
besprochen werden mussten, damit Mensch 
und Tier den Tag gut zusammen verleben 
konnten, ging es los. 
 
Der Reitplatz war in einen bunten Parcours 
verwandelt worden, der neben einigen 
Hindernissen, kleinere Aufgaben und 
Überraschungen bereithielt. So mussten 
nämlich am Vätersamstag die Papas die 
Rolle der Pferde übernehmen und legten 
sich beim Springreiten und Wettrennen 
mächtig ins Zeug und konnten außerdem 
beim Gummistiefelweitwurf und beim 
Hufeisen werfen an der Treffsicherheit feilen.  
 
Gewonnen haben natürlich die Kinder, die 
sich an jeder der vier Stationen einen 
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schönen Stempel abholen durften, damit die 
Laufkarte für das Turnier vervollständigt 
werden konnte.  
 
Im Anschluss an die Reiterspiele spielten die 
Kleinen ausgelassen auf der Fläche des 
Reiterhofes, bestaunten die Pferde, Katzen, 
Hühner und Schweine, schaukelten durch 
die Lüfte oder hüpften auf dem großen 
Trampolin, während die Erzieherinnen und 
die Familie Potthoff sich um das Essen 
kümmerten, denn zur Mittagspause wurde 
gegrillt und alle freuten sich über eine 
Bratwurst im Brötchen. 
 
Ein besonderes Highlight wartete aber noch 
auf die Kids. Nachdem die Papas ihre letzten 
Kräfte im Schubkarrenrennen mit den 
kleinen Pilotinnen und Piloten verbraucht 
hatten, wurden sie von einer kleinen 
Berühmtheit abgelöst: 
 
Freddy, das Rheinisch-Deutsche 
Kaltblutpferd löste die Papas ab und drehte 
mit den Kindern einige Runden auf dem 
Reitplatz, was erneut für strahlende 
Kinderaugen sorgte. 
 
Am Ende gab es noch eine Siegerehrung, 
bei der alle Kinder ein Siegerabzeichen 
bekamen.  
 
Wir danken den Erzieherinnen des 
Kindergartens in Müsen und besonders der 
Familie Potthoff für einen rundum 
gelungenen und wundervollen Tag, den die 
Kinder und die Papas sehr genossen haben 
und der allen noch lange in positiver 
Erinnerung bleiben wird 
Fotos: © Kita Müsen    
    

Kindergartenvater Dennis Katz 
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Verabschiedung der Schulanfänger  
aus dem Ev. Kindergarten Dahlbruch 

 
 
Es heißt wieder  
Abschied nehmen,  
unsere 13 „Schulis“  
kommen zur Schule! 
 
Es war wieder ein besonderes Jahr mit 
vielen spannenden Aktionen. 
Der erste Ausflug ging im September zu 
den MiNT-Mitmachtagen nach Siegen, dort 
konnten die Kinder spielerisch ihr 
mathematisches Wissen unter Beweis 
stellen. 
 

 
Im Dezember konnten wir die Polizeiwache 
in Kreuztal besichtigen. 
Dort erhielten die Kinder von der Polizistin 
Frau Hartmann praktisches Wissen über 
die Arbeit der Polizei und übten richtiges 
Verhalten in schwierigen Situationen. 
 
Besondere Highlights waren hier natürlich 
die Polizeiautos und Motorräder. 
 
Später besuchte Frau Hartmann die Kinder 
zur Verkehrserziehung in der Kita. 
 
 

 
Ein fester Bestandteil unserer Ausflüge ist 
die Walderkundung rund um die Ginsburg. 
Bei unserer Tour durch den Wald 
entdeckten wir verschiedene Kletter-
möglichkeiten die mit Freude ausprobiert 
wurden. 
Wir konnten verschiedene Tierarten, 
Baumarten und Erdschichten kennenlernen. 
 
Unsere Abschlussfahrt ging auch dieses 
Jahr zur Freilichtbühne nach Freudenberg.  
Gefesselt von Biene Maja, saßen die Kinder 
in den Reihen. 
 

 
Der Höhepunkt war natürlich die Abschlussfeier. Dazu kamen die Schulkinder nachmittags 
in die Kita, wo eine Überraschung auf sie wartete.  
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Wir hatten Besuch von Hans Hübner, Herr 
über die Burg am Ginsberg.  
 
Die Kinder erhielten Wissen über das 
Mittelalter, welche Kleidung wurde 
getragen, wie sahen Teller und Besteck 
aus… 
 
Sie konnten sich am Bogen ausprobieren 
und gegen Hans Hübner im Schwertkampf 
antreten. 
 
 
 

 
Nach der Reise ins Mittelalter kamen die 
Familien und Pastor Weiß zur Feierstunde. 
Er machte in seiner Ansprache deutlich, 
dass die Kinder unter Gottes Schutz 
stehen. Er sprach ihnen Mut und Zuversicht 
für den neuen Lebensabschnitt zu und 
segnete jedes Kind.  
Die Erzieherinnen bekräftigten dies mit 
einem Segenslied. 
 
Zum Abschluss gab es ein gemeinsames 
Abschiedsgrillen. 
 
 

Es war ein schönes Jahr mit unseren Kindern in der Kita. 
 
Wir wünschen allen Schulanfängern 2023 einen guten Start in die Schule. 
Ihnen und Ihren Familien alles Gute für die Zukunft und Gottes Segen für den neuen 
Lebensabschnitt. 

Fotos: © Kita Dahlbrucch 
 Das Team der Kita Dahlbruch 
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Kinderbibeltage 

 
- einmal im Monat, samstags von 9 - 12 Uhr - 

 
im Ev. Gemeindezentrum Dahlbruch 

(für Kinder von 6-10 Jahren) 
 
 
Wir frühstücken gemeinsam, singen, spielen, basteln und 
lernen Geschichten aus der Bibel kennen.  

 
 
Die nächsten Kinderbibeltage sind am: 
 

23. September        28. Oktober     18. November        09. Dezember 
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Anmeldung: 

Gemeindebüro Ev. Kirchengemeinde 

Hilchenbach, Kirchplatz 3, 57271 Hilchenbach 

Mail: si-kg-hilchenbach@kk-ekvw.de 

 

Leitung: Jugendreferentin Uschi Massow,  

Tel.: 0151-23903773 

Mail: uschi.massow@kk-siwi.de und ein 

großes Team von ehrenamtlichen 

Mitarbeitenden. 

mailto:uschi.massow@kk-siwi.de
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Im November 
 

Manchmal nehmen die düsteren Bilder überhand. 

Als schlügen die Fragen von Gestern und Morgen zusammen über dir. 

 Ich wünsche dir, dass sich in dir wie im Wasser eines Flusses ein Lichtstreif spiegelt. 

Sei er auch schmal oder ungenau, er lässt dich doch wissen,  

dass jenseits der Wolken die Sonne bleibt. 
Tina Willms 
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Gruppen und Kreise 

 
Uhr Ort      Ansprechpartner 

Mo 19:30  DA Frauenkreis, 3. Montag      (K. Weiß,  6312) 
 
Di   9:00  DA Frauenfrühstück, 2. Dienstag  (D. Hanefeld,  61988) 
 19:30 DA Posaunenchor, jede Woche  (D. Viehöfer,  4578) 
  
Mi 15:00  DA Ökum. Seniorenclub, 1. Mittwoch  (I. Küppersbusch,  61820) 
  
Do   9:00  DA Männerfrühstückstreff, 3. Donnerstag  (D. Hanefeld,  61988) 
   9:45 DA Krabbelgruppe, jede Woche    (K. Attenberger  60625) 
 19:00 DA Jugendgruppe, jede Woche     (B. Moerschel,  0151-53935138) 
                (U. Massow,  0151-23903773) 
 18:00  MÜ Bibelkreis, jede Woche    (Pfr. Weiß,  6312) 
  
Fr 17:15  MÜ Jungenjungschar im VH, jede Wo.  (L. Gerdes,  0173-5403119)  
  
Sa    9:00 DA Kinderbibeltag, 1 x monatlich  (Pfr. Weiß,  6312) 
 
So 19:00 DA Ruhepuls         (B. Moerschel,  0151-53935138) 
  
 
Abkürzungen: MÜ  = Müsen;  DA = Dahlbruch;   

VH  = Vereinshaus 
  Für Beiträge der Gruppen und Kreise sind die Verfasser verantwortlich. 

 
 
HILFREICHE TELEFONNUMMERN: 

       … der Dienst für pflegende Angehörige 
        124 401  
       Sprechstunden: 
             dienstags und donnerstags  
       jeweils von 10 - 12 Uhr und 14 - 16:30 Uhr 
             Gerberpark Hilchenbach, oberes Parkdeck 
 

 
      Unsere Öffnungszeiten:    
      montags 15:00 – 18:00 Uhr 
      donnerstags 10:00 – 12:00 Uhr  

      Untere Wiesenstr. 6, Dahlbruch 
      (ehemals Lebensmittel Neus) 
 
 
      Ev. Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle: 
       0271 / 25028-0 

      Telefonseelsorge: 
       0800 / 1110111  und  0800 / 1110222 
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Anschriften und Telefonnummern 
 
Gemeindebüro  Elke Denker     02733-61517 
   Ernst-August-Platz 3     02733-691559 
   Öffnungszeiten:              kg-muesen@kk-siwi.de 
   dienstags: 10 – 12 Uhr               www.kirche-muesen.de 
   mittwochs: 16 – 18 Uhr   
   donnerstags: 10 – 12 Uhr    

 
Pfarrer in Müsen  Andreas Weiß      02733-6312 
Vorsitzender des  Martinshardtstr. 6     02733-813204 
Presbyteriums       a.weiss@kk-siwi.de 

 
Kindergarten Müsen Tamara Haase-Eiletz    02733- 6544 
   Martinshardtstr. 8     02733-286032 
                       muesen@evangelischekita.de 

 
Kindergarten Dahlbruch Bianca Braun     02733-61781 
   Ernst-August-Platz 3    02733-129287 
       dahlbruch@evangelischekita.de 

 
Jugendbüro Region 7     evjugend7@kk-siwi.de 
       www.jugend-region-sieben.de
   
Jugendreferenten  Bolko Moerschel     0151-53935138 
  Ursula Massow     0151-23903773 
     
 
Hausmeister der   Dietmar Krämer     02733-60397 
Kirchengemeinde  privat: Poststr. 9     02733-691121 

 
Gemeindezentrum  Dietmar Krämer      02733-60397 
Dahlbruch, Ernst-August-Platz 3        

 
 
Bankverbindung:   freiwilliges Kirchgeld: Volksbank Südwestfalen eG,  
   IBAN: DE32 4476 1534 0027 2479 00,  BIC: GENODEM1NRD  

 
 
IMPRESSUM 
Herausgeber: Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Müsen 
Redaktion und Gestaltung: Elke Denker; Redaktionsschluss Amtshandlungen: 19.08.2023 

 

Texte und Beiträge für den Gemeindebrief Dezember 2023/Januar/Februar 2024 bitte 
bis zum 13. Oktober 2023 (Redaktionsschluss) - wenn möglich als Datei - an das 
Gemeindebüro !!! 
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